
Verarbeitungsanleitung Silikondichtstoff

Vorbereitung des Untergrunds

Sauber, trocken und tragfähig
Entfernen Sie alten Dichtstoff vollständig. Die Haftflächen müssen trocken, staubfrei,
fettfrei und tragfähig sein. Reinigen Sie den Untergrund mit einem geeigneten,
rückstandsfreien Reinigungsmittel und lassen Sie ihn vollständig trocknen.

Fuge vorbereiten
Kleben Sie die Fugenränder für ein sauberes Ergebnis sorgfältig mit Malerkrepp ab.
Achten Sie darauf, dass die Fuge ausreichend Bewegung aufnehmen kann, und setzen
Sie die Kartusche in eine geeignete Kartuschenpistole ein.

Silikondichtstoff auftragen

Schritt 1
Schneiden Sie die Oberseite der Kartusche auf, schrauben Sie die Düse auf und
schneiden Sie diese entsprechend der gewünschten Fugenbreite schräg ab

Schritt 2
Setzen Sie die Kartusche in die Kartuschenpistole ein. Tragen Sie den Silikondichtstoff
gleichmäßig und ohne Unterbrechungen auf. Füllen Sie die Fuge vollständig und
vermeiden Sie Lufteinschlüsse.

Schritt 3
Glätten Sie die Fuge unmittelbar nach dem Auftragen mit einem säurefreien
Fugenglättmittel, beispielsweise Finisher-Spray. Nach etwa 10 bis 15 Minuten bildet der
Dichtstoff eine Haut. Arbeiten Sie daher zügig.

Silikondichtstoff von betonlookshop.de ist ein hochwertiger, matter Dichtstoff. Er bleibt
dauerhaft elastisch, ist neutralvernetzend und nahezu geruchlos. Er eignet sich unter
anderem für Badezimmer, Toiletten, Küchen, Naturstein, Anschluss- und Bewegungsfugen.



Schritt 4
Entfernen Sie das Malerkrepp direkt nach dem Glätten und noch vor der Hautbildung.
Glätten Sie die Ränder bei Bedarf vorsichtig noch einmal nach.

Schritt 5
Lassen Sie die Fuge ungestört aushärten und schützen Sie sie während dieser Zeit vor
Wasser, Schmutz und Bewegung. Bei 23 °C und 55 % relativer Luftfeuchtigkeit härtet
der Dichtstoff innerhalb von 24 Stunden etwa 2 mm aus.

Schritt 6
Kontrollieren Sie nach der vollständigen Aushärtung, ob die Fuge überall geschlossen
ist und an beiden Fugenflanken gut haftet. Beachten Sie, dass Silikondichtstoff nicht
überstreichbar ist.

Tipps

Der Dichtstoff ist UV-, witterungs-, wasser-, feuchtigkeits- und
schimmelbeständig. Er hält auch gelegentlichem Kontakt mit Salzwasser, Fetten,
Ölen und verschiedenen Chemikalien stand.

Nicht geeignet für Aquarien, PE, PP, PTFE, Neopren und bituminöse Untergründe.
Prüfen Sie im Zweifelsfall vorab die Haftung.

Helle Farbtöne können sich unter bestimmten Einflüssen verfärben. Verwenden Sie
daher ausschließlich geeignete Reinigungs- und Glättmittel.|

Kontrollieren Sie die Fugen regelmäßig und erneuern Sie diese bei Rissen,
Beschädigungen oder Ablösungen.

Lagern Sie ungeöffnete Kartuschen zwischen +5 °C und +25 °C. Die Haltbarkeit
beträgt 12 Monate.

Tragen Sie Schutzhandschuhe und eine Schutzbrille. Der Dichtstoff kann allergische
Reaktionen hervorrufen. Bei Augenkontakt sofort mit viel Wasser spülen und einen
Arzt konsultieren.
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